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SEHR GEEHRTE DAMEN UND 

HERREN, LIEBE FREUNDE! 

Am Sonntag jährt sich 

der Fall der Berliner 

Mauer zum 25. Mal. Ich 

war zu diesem Zeitpunkt 

15 Jahre alt. Zwar kann 

ich nicht behaupten, dass 

ich damals schon alles, 

was in diesen aufregenden Tagen passierte, 

verstanden habe. Dennoch galt  vor 25 Jahren 

wie heute: Die Deutsche Einheit ist ein Ge-

schenk – nicht nur für unser Land, sondern für 

ganz Europa. 

Ihr und Euer 

 

Über die Arbeit der AQA informiert 

Peter Tauber im Gespräch mit (von links): Frank Emrich, 

Sabine Farr-Bernges und Helmtrud Abs.     (Foto: Ruppert) 

Bereits mehrfach hat sich Dr. Peter Tauber 

über die Arbeit der Gemeinnützigen Gesell-

schaft für Arbeit, Qualifizierung und Aus-

bildung, kurz AQA, informiert. Kürzlich folgte 

Tauber erneut einer Einladung von Geschäfts-

führerin Helmtrud Abs und ihrem Team, 

darunter Gertraud Preuss (Bereichsleiterin Ju-

gendbildung), Sabine Farr-Bernges (Bereichs-

leiterin Erwachsenenbildung), Ute Fischer (As-

sistentin der Geschäftsführung) und Frank 

Emrich (Werkstattleiter), an den Stammsitz der 

AQA nach Rothenbergen. Aufgabe der kreis-

eigenen Gesellschaft, die an vier Standorten 

wirkt, ist es arbeitsmarktferne Langzeitarbeits-

lose nachhaltig in den ersten Arbeitsmarkt zu 

integrieren, individuelle Einschränkungen und 

Vermittlungshemmnisse abzubauen und den 

Betroffenen wichtige Schlüsselqualifikationen 

für ein erfolgreiches Berufsleben zu vermitteln. 

Bei dem Bildungsträger des Main-Kinzig-

Kreises, der eng mit dem Kommunalen Center 

für Arbeit (KCA) kooperiert, sind rund 100 Mit-

arbeiter, vorwiegend Ausbilder, Sozialarbeiter 

und Pädagogen, beschäftigt. Derzeit bildet die 

AQA darüber hinaus 116 Azubis in insgesamt 

zehn Berufen aus. Drei weitere Berufsbilder 

werden in Zusammenarbeit mit externen Un-

ternehmen ab-gedeckt. Zahlreiche Seminare 

ergänzen das Angebot. „Unsere Auszubilden-

den sind zwischen 15 und 39 Jahren alt – 

Tendenz steigend. Wir holen jeden dort ab, wo 

er ist“, erläuterte Helmtrud Abs. Bei einem 

Rundgang über das Gelände warf Peter Tau-

ber einen Blick in die unterschiedlichen 

Werkstattbereiche sowie in die Seminarräume. 

In einer „virtuellen Firma“, die unter anderem 

einen kleinen Online-Shop auf der Homepage 

der AQA betreibt, lernen die Auszubildenden 

zudem möglichst realitätsnah den Alltag und 

die Arbeitsabläufe – angefangen von Buchhal-

tung über Werbung und Marketing bis hin zur 

Auslieferung der Ware – in einem Unterneh-

men kennen. 

 

Mehr über Peter Taubers Besuch in Rothen-

bergen können Sie unter folgendem Link 

nachlesen:  http://tinyurl.com/mfgwuu9 
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Politiker auf der Kanzel 

Mit Pfarrer Jeffrey Myers an der Kirchentür.    (Foto: privat) 

Vor einigen Tagen hatte Peter Tauber Gele-

genheit, im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Politikerkanzel“ der Evangelischen Kirche 

Hessen-Nassau in der Wiesbadener Marktkir-

che eine Predigt zu halten. Den Predigttext 

findet man im Matthäus-Evangelium, Kapitel 

14, Verse 13-21. Es geht um die bekannte Ge-

schichte der Speisung der Fünftausend. Wer 

wissen will, warum diese Geschichte keine 

Ankündigung des allumfassenden Sozialstaa-

tes ist oder warum es ganz gut ist, dass die 

Jünger damals nicht verbeamtet wurden, der 

mag den Predigttext auf Taubers Blog nachle-

sen: http://blog.petertauber.de/?p=2233 

 

  
Tauber stärkt Gauck den Rücken 

 
Tauber nimmt SPD und Grüne in die Pflicht.    (Foto: Koch) 

In den vergangenen Tagen hat Bundespräsi-

dent Joachim Gauck mit seinen öffentlich 

geäußerten Bedenken gegen die Wahl eines 

linken Ministerpräsidenten in Thüringen 25 

Jahre nach dem Fall der Mauer für Diskussio-

nen gesorgt. CDU-Generalsekretär Peter 

Tauber stärkt Gauck demonstrativ den Rü-

cken: „Rot-Grün wollte einen kritischen 

Bundespräsidenten – jetzt haben Sie ihn. Ich 

finde, beide Parteien sollten sich auch fragen, 

ob damit nur gemeint war, dass er kritisch ge-

genüber anderen ist. Ich glaube, der 

Bundespräsident wird seiner Aufgabe gerecht.“ 

Das komplette Statement finden Sie hier: 

http://tinyurl.com/pbmjmvo 

 

Peter Tauber zu Gast bei Maybritt Illner 

Am Donnerstagabend war Peter Tauber zu 

Gast bei Maybritt Illner. Die ZDF-Talkshow 

stand unter der Überschrift „Einigkeit und 

Recht und Unrecht – Wer hat noch Angst vor 

roten Socken?“  

Die Sendung finden Sie unter folgendem Link: 

http://maybritillner.zdf.de/maybrit-illner/maybrit-

illner-5990162.html  

 

Interview mit Inforadio rbb 

„Seit einem Jahr ist Peter Tauber Generalsek-

retär der CDU. Ein Partei-General der leisen 

Töne: Von den krawalligen Scharfmachern in 

diesem Amt hebt er sich deutlich ab. Still und 

leise arbeitet er an der Modernisierung der 

CDU. Wer ist Merkels Mann an der Spitze des 

Parteiapparats?“, fragt das rbb-Inforadio. 

Das Interview mit Peter Tauber aus der Sen-

dung „Vis à vis“ können Sie hier nachhören: 

http://tinyurl.com/mtu32w4 
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